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SEI GAST

Das Restaurant heißt „Zur Heimat“. Die 
Türen stehen offen. Du hast eine Einla-
dung bekommen. Ein Platz ist für dich 
reserviert. Du hast keine Ahnung, wie du 
zu der Ehre kommst, doch schon zieht 
jemand deinen Stuhl zurück und sagt: 
„Nehmen Sie bitte Platz!“

Du brauchst nichts zu tun, du darfst dich 
zurücklehnen. Der Tisch ist gedeckt. Al-
les ist schön gemacht für dich. „Seien 
Sie unser Gast“, lächelt ein Ober. Dann 
bringt er die Karte.  Du siehst hinein und 
staunst. Da stehen mehr Dinge, als du je 
probieren könntest und alles klingt ver-
heißungsvoll. „Sie wünschen?“ „Ich hätte 
gern“, sagst du, „das ganze Leben. Die 
Familie nehme ich und bitte drei Kinder, 
und dann hätte ich gern noch ein Zuhau-
se mit einer orangen Markise.“

Vielleicht antwortet er: „Tut mir leid, die 
Markise ist aus, aber ich hätte da ein Zu-
hause mit Apfelbaum.“ … Wundere dich 
nicht, wenn die Portionen manchmal 
klein sind. Das ist ein Menü. Am Ende 
wirst du satt sein.“*

 UND DU? WAS BRAUCHST DU?

*Sabine Niemeyer, Soviel du brauchst. 
Sieben Sachen zum besseren Leben. Frei-
burg 2013, S. 38

FOTO: GROK IMAGINE IMAGE / S. Kampen
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„Ich bin ein Fremder gewesen, 
und ihr habt mich aufgenom-
men.“
Matthäus 25,35

Lies gerne auf Seite 2 die Gedanken der 
zauberhaften Sabine Niemeyer! Sie the-
matisiert unser Thema: Zu Gast sein. Das 
klingt zunächst unheimlich schön: einge-
laden zu sein, erwartet zu werden, einen 
Platz haben, den mir jemand freundlich 
bereithält! Aber es gibt auch die andere 
Seite des Gastseins: das Gefühl, nirgend-
wo wirklich dazuzugehören – sogar nach 
längerer Zeit noch immer nicht den Platz 
in der Gemeinde oder Gemeinschaft ge-
funden zu haben: Der Verlust eines lieben 
Menschen, der Auszug der Kinder oder 
eine Erkrankung lassen unseren Alltag 
plötzlich still werden. Man ist da, aber ir-
gendwie doch nicht richtig zu Hause.

Jesus selbst war zeitlebens unterwegs, 
oft angewiesen auf die Gastfreundschaft 
anderer. Und er sagt uns: „Wenn ihr einen 

Fremden aufnehmt, einen Einsamen ein-
ladet, dann begegnet ihr mir selbst. Gott 
macht sich klein und stellt sich an die Sei-
te derer, die sich fremd und übersehen 
fühlen.“ Das ist doch der Kern des christ-
lichen Glaubens: Niemand muss allein 
bleiben! Gott selbst kommt uns entge-
gen – und er lädt uns ein, füreinander zu 
solchen offenen Türen zu werden.  - Ge-
nau das möchten wir übrigens mit einem 
neuen Angebot in der Matthäusgemein-
de deutlich machen: Zu den „Ankerher-
zen“ laden wir ein, sich nicht nur als Gast, 
sondern wirklich willkommen zu fühlen 
- besonders in den Situationen, in denen 
uns liebe Menschen nicht mehr zur Sei-
te stehen oder wir einfach Gemeinschaft 
brauchen. 

Bei der Lektüre des Matthäuskurier Nr. 
204 fühlt Euch bitte alle gut aufgehoben 
und willkommen!
Mit sommerlichen Grüßen des ganzen 
Redaktionsteams�

Eure Silke Kampen
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Andachtsreihe im
Hermann-Bontjer-Haus
der AWO Popens
Seit Mai 2026 verstärkt ein Team aus 
Ehrenamtlichen und beiden Pasto-
ren aus der Matthäusgemeinde das 
Andachtsformat im Hermann-Bont-
jer-Haus der AWO Popens.

NEUES TEAM
Pastor Rainer Hecker, der seit der 
Zeit vor Corona bis Frühsommer 
2026 zuverlässig die wöchentlichen 
Andachten im AWO-Heim gestalte-
te, ist in den Ruhestand gegangen. 
Künftig bietet er ehrenamtlich an 
ausgewählten Tagen weiterhin An-
dachten an. Um das wöchentliche 

Angebot fortzuführen, hat Pastorin Silke Kampen eine kleine Gruppe 
aus Ehren- und Hauptamtlichen zusammengestellt, die sich mittwochs 
im Wohnbereich 2 abwechselt. Mit 50 Großdruck-Liederbüchern, die 
die Matthäusgemeinde angeschafft hat, und musikalischer Begleitung 
durch unsere Regionalsekretärin Monika Bohlen sowie AWO-Mitarbei-
tende Daria Butokova wird das gemeinsame Singen am Klavier unter-
stützt.
Ute Janßen als Lektorin und Alwin Pfanne als Prädikant gestalten die 
Mittwochsvormittage genauso wie Pastor Ulrich Menzel und Pastorin 
Silke Kampen.

HUNGERTUCH aus Haiti
Bei meiner ersten Andacht nach langer Zeit fand mein kleines Misereor-
Hungertuch aus Haiti bei den Bewohnerinnen und Bewohnern so gro-
ßen Anklang,
dass ich es kurzerhand in der Nähstube des Sozialen Kaufhauses als An-
tependium habe umgestalten lassen und es jetzt mit Freuden an Frau 
Birgit Euhausen (Hermann-Bontjer-Haus der AWO Popens) am 7. Juli 

v.l.: Birgit Euhausen (AWO Popens) & Silke Kampen
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2026 als Geschenk übergeben konnte.
Das Tuch verbindet das AWO-Heim mit der Matthäus-Kirchengemeinde, in 
deren Sitzungssaal die große Version des Misereor-Hungertuchs von 1982 
hängt. Gestaltet wurde es vom haitianischen Künstler Jacques Chéry nach 
fünf biblischen Passionstexten. Es zeigt menschliches Leid, die Überwin-
dung des Bösen durch Christus und Bilder der Hoffnung. Zentrale Themen 
sind Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung – umspannt 
vom Regenbogen als Zeichen des Bundes Gottes mit den Menschen.

REGENBOGEN
Und auch der Regenbogen verbindet nun das Hermann-Bontjer-Haus 
der AWO Popens mit der Matthäusgemeinde: Unser Kircheneingang ist 
selbst mit einem Regenbogen bekleidet, so dass ich bereits aus Kinder-
mund gehört habe: „Das ist die Regenbogenkirche!“ Und Kindermund 
tut bekanntermaßen Wahrheit kund …

Beste Grüße für das gemeinsame Miteinander
wünscht im Namen des gesamten Teams

Silke Kampen, Pastorin
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Visitationswoche

Die Matthäuskirche wurde besucht – visitiert. „Up Visit“ waren Superin-
tendent Tido Janssen aus Aurich und Birgit Haller von der Zentralstelle 
Ehrenamt. Im musikalischen Bereich besuchte Hayo Bunger die Bläse-
rinnen und Bläser, und im Kinder- und Jugendbereich kam Diakonin 
Astrid Gronewold in die Gruppen.

Eine Woche lang – von Montag, dem 22. Juni bis Sonntag, dem 28. Juni  
– nahmen sich der Superintendent und weitere Beauftragte viel Zeit, 
um mit dem Kirchenvorstand, den Mitarbeitenden, der Pastorin und 
dem Pastor, den Ehrenamtlichen, Kooperationspartnern der Gemeinde 
und allen Interessierten ins Gespräch zu kommen. Dabei ging es um 
Fragen wie:

·         Was läuft in der Matthäusgemeinde?

·         Wo gibt es Schwierigkeiten?

·         Was gelingt gut und macht Freude?
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MONTAG: Spannend war der Austausch mit Mitgliedern der Ortsräte. 
Schon seit längerer Zeit beschäftigt sich der Kirchenvorstand mit der 
Zukunft der Friedhofskapelle: Wie kann sie künftig sinnvoll genutzt 
werden? Ist das mit den knapper wer-
denden Mitteln zu schaffen?

Der Gebäudeplan im Kirchenkreis 
sieht z.B. vor, dass sich Gemeinden auf 
wichtige Gebäude konzentrieren. Des-
halb wurde über mögliche Ideen und 
Nutzungskonzepte für Trauerkapel-
len gesprochen. Sowohl der Popen-
ser Ortsrat als auch der Ortsrat Egels- 
Wallinghausen waren zu Gast und 
brachten sich rege in die Überle-
gungen ein. Im Anschluss tagte der 
Kirchenvorstand mit dem Superin-
tendenten und nahm weitere Zu-
kunftsfragen in den Blick.

DIENSTAG: Tags darauf gab es eine große Frühstücksrunde mit allen 
Beschäftigten in der Gemeinde. Tido Janssen nahm sich Zeit fürs Ge-
spräch und einen Blick in den Kinderspielkreis. Nachmittags standen 
große Lebens- und Glaubensfragen im Mittelpunkt: Wie werden sie an 
Grund- und weiterführenden Schulen behandelt? Was beinhaltet das 
„neue“ Fach Religion? Mit Christine Wiese, Leiterin der Grundschule 
Wallinghausen, Claudia Grohn aus der Schulleitung des Gymnasiums 
Ulricianum, Steffen Hündling, Leiter der Außenstelle des Ulricianums, 
Refrendarin Catharine Rettberg (Fach Religion), sowie Pastor Joachim 
Pothmann, Beauftragter für Schule und Kirche im Sprengel Ostfriesland-
Ems, entstand ein intensives Gespräch über Lebenswelten von Kindern 
und Jugendlichen und darüber, wie man das Lernen richtig lernt.

Am FREITAG war der Kirchenvorstand mit Superintendent Janssen 
schließlich zu Gast bei der Freiwilligen Feuerwehr Wallinghausen. Bei 
inzwischen deutlich gestiegenen Temperaturen informierte man sich 
über den Einsatz der schnellen Hilfe durch die FFW.

Foto: Friedhofskapelle, Heerenkamp 18
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Besonders eindrucksvoll war die Vorführung des großen Lüfters: Er blies 
nicht nur kräftig, sondern setzte sogar einen Streifen eines Maisfeldes 
in Bewegung und benetz-
te ihn mit feinem Sprühne-
bel.

SAMSTAG war nicht nur 
temperaturmäßig der 
„Siedepunkt“: Pastorin 
Kampen flachste bei der 
Begrüßung zum Gemein-
defrühstück, dass diese 
Visitation wohl für den Su-
perintendenten „die hei-
ßeste aller Zeiten“ sei, „die 
Matthäusgemeinde sei 
einfach hot!“

Ortsbrandmeister Gerd  Gerdes (Mitte) erklärt Einsatzbereiche.
Links: Stellvertr. Ortsbrandmeister Michael Wilp,

rechts Superintendent Tido Janssen

Foto: v.l.n.r. Birgit Haller (Ehrenamt), Pastor Ulrich Menzel, 
Superintendent Tido Janssen und Pastorin Silke Kampen
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Viele waren der Einladung zum Gemeindefrühstück gefolgt und zeig-
ten sich offen für die Fragen des Superintendenten sowie für die In-
formationen, die Birgit Haller als Ehrenamtsbeauftragte weitergab. 
Das köstliche Frühstück wurde mit großer Liebe und Hingabe von den 
Mitgliedern des Kirchenvorstands ausgerichtet, die anschließend beim 
Abwasch zusammen mit anderen treuen Helferinnen noch ordentlich 
schwitzten: Euer Einsatz an diesem Samstag bleibt unvergessen! Tau-
send Dank dafür!

SONNTAG – auf den Tag des HERRN lief alles hinaus: auf einen festlichen 
Gottesdienst mit herrlicher Musik an der Orgel (Malte Ufkes), dem Projekt-
chor (Adrian Mills), der einen wunderschönen Choral zum Psalm 23 sang, 
und dem Gospelchor (Helen Kroeker), der nach Abkündigung und Für-
bitte in einem Trauerfall berührend den richtigen Ton fand. Dazu kam die 
Dialogpredigt mit beiden Pastoren. Alles rundete die Woche ab – eben-
so die abschließenden Worte des Superintendenten, der die Visitation in  
folgenden biblischen 
Kontext stellte:

„Ihr seid es: Mutig, stark, 
beherzt. Kurz und kna-
ckig ist das die Zusam-
menfassung aus einem 
Bibelwort aus dem 1. 
Korintherbrief. […] Ich 
kann kommen, wann ich 
will, ich treffe Menschen 
in dieser Gemeinde, die 
sind mutig, stark, be-
herzt. […] Also mutig vo-
ran, ich danke Euch allen 
von Herzen!“

Silke Kampen, Pastorin

Ortsbrandmeister Gerd  Gerdes (Mitte) erklärt Einsatzbereiche.
Links: Stellvertr. Ortsbrandmeister Michael Wilp,

rechts Superintendent Tido Janssen
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Lektorenausbildung

Vor einem halben Jahr habe ich mich 
auf den Weg gemacht, um mich zur 
Lektorin ausbilden zu lassen zusam-
men mit weiteren 24 Frauen und 
Männern aus dem Sprengel Ostfries-
land-Ems und der Oldenburgischen 
Landeskirche. An fünf Wochenenden 
fand die Ausbildung im Kloster Frens-
wegen, in der Bildungsstätte Rastede 
und in Potshausen statt. Drei Pastoren 
unterrichteten uns in fünf Modulen, 
wozu die einzelnen Phasen Begrüßung 
und Anrufung, Verkündigung und Be-
kenntnis, sowie Sendung und Segen gehörten. Des Weiteren bekamen 
wir Unterstützung durch eine Pop-Kantorin, die mit uns neue Lieder 
übte oder auch die Liturgie und den Kyrie-Gesang. Eine besondere 
Erfahrung war auch das Üben des Segnens. 

Meine Mitstreiter und ich kommen alle aus ganz unterschiedlichen 
Gemeinden, haben verschiedene Biographien, vielleicht auch ande-
re Vorstellungen von dieser Aufgabe, aber alle kamen wir mit dem 
Wunsch Gottes Wort zu verkündigen und in die Gemeinden zu tra-
gen. Dieser Weg war nicht immer einfach und geradlinig, sondern wir 
mussten uns erst einmal zurechtfinden. An diesen fünf Wochenenden 
von Dezember bis jetzt im Juni wurde uns alles beigebracht, was man 
benötigt, um eigenverantwortlich Gottesdienst zu halten - sozusagen 
das Handwerkszeug mitgegeben. So wurde dieser Weg zu einem Wag-
nis und letztendlich zu einer neuen Erfahrung. Wir mussten diesen 
Weg nicht alleine gehen. Ich habe an diesen Wochenenden wunderba-
re Menschen kennengelernt, die mich begleitet und auch inspiriert ha-
ben. So z.B. Bernhard, der 2 m Landwirt aus Leer, der wie ein Erzengel 

Ute Janßen
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auf uns gewirkt hat oder die Schwestern Carmen und Stella aus Sögel, 
die berührende Andachten halten können und eine ganz besondere 
Ausstrahlung haben. Alexander, der Deutsch-Russe mit seiner mar-
kanten Stimme und seinem intensiven Blick oder Silke aus Firrel, die 
ihre Gottesdienste auf Platt halten möchte. Gegenseitig haben wir uns 
geholfen, unterstützt und auch mal getröstet, wenn es nicht so lief wie 
man es sich vorgestellt hatte. In diesen wenigen Wochen sind wir zu 
wirklichen Freunden geworden, zu einer echten Gemeinschaft. Dabei 
haben wir auch mit Kritik nicht gespart und uns ehrlich gesagt, was 
unsere Stärken sind oder was nicht gut läuft, aber immer zugewandt 
und so konnten wir das auch annehmen. Und auch das war uns immer 
klar: Gott geht mit uns. Er hilft uns, die richtigen Entscheidungen zu 
treffen. Er wird uns auch auf unserem weiteren Weg begleiten und 
hinter uns stehen. So wie auch bei unserer Segensübung unser Engel, 
unser Segensmensch hinter uns stand und uns die Hand auflegte. 
Ich wünsche jedem von uns so einen Segensmenschen, der hinter uns 
steht und beisteht in allen Lebenslagen, so wie auch Gott immer an 
unserer Seite ist. Und nun bin ich mit meiner Ausbildung fertig und 
befinde mich in der Übungsphase. 
Am 20. September werde ich zur Lektorin berufen!  
„Kiek mal weer rin“! Ich würde mich freuen! � Ute Janßen

20. September

um 10:00 Uhr
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Gemeinsamer Gemeindebrief im Kirchengemeindeverband 
kommt
Auch wenn der konkrete Zeitpunkt noch nicht sicher feststeht: 
Die Tage des Matthäuskuriers sind wohl gezählt.
Die Mitgliedsgemeinden des Kirchengemeindeverbands planen, mit-
telfristig einen gemeinsamen Gemeindebrief herauszugeben und so 
die Kommunikation mit Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus zu verbessern.

Weiterhin werden wir Sie mit Informationen aus Ihrer Matthäusge-
meinde versorgen, darüber hinaus aber werden Sie auch erfahren, was 
in Middels, Plaggenburg, Tannenhausen und Walle so los ist… 
Und eine Andacht oder ein gutes Wort werden Ihnen dann die  
Pastorinnen und Pastoren des Kirchengemeindeverbands im Wechsel 
mit auf den Weg geben.

Herzlich willkommen sind auch Menschen, die Lust  
haben, in der Redaktion mitzuarbeiten: sei es, indem sie Artikel  
schreiben, Interviews führen, das Layout gestalten oder einfach im Team 
den Inhalt des künftigen Blattes zusammenstellen. 
Ansprechpersonen hierfür sind Pastorin Kampen, Pastor Menzel sowie 
Jörg Salkowski vom Redaktionsteam (Kontaktdaten auf S. 21 in diesem 
Matthäuskurier).� Ulrich Menzel
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Bücherbasar am 15. November 2026

Dieses Jahr soll unser Bücherbasar am 15. November nach dem Got-
tesdienst von 11 – 16 Uhr stattfinden.  Sie werden im Gemeindehaus 
wieder gut sortierte Bücher aus den beliebten Themenbereichen wie 
Krimis, Familiengeschichten, Historische Romane, Sachbücher und 
jede Menge Kinderbücher finden. Dieses Jahr wird auch die Wichtel-
werkstatt vertreten sein, die für Kinder Bastelangebote anbietet. Auch 
für das leibliche Wohl wird gesorgt und Kaffee, Tee und Rosinenbrot 
stehen zur Stärkung bereit.

Dieses Jahr wird uns Herr Lothar Englert besuchen und aus seinem 
neuen Roman „Die unbeugsame Königstochter, Katharina von Wasa“ 
vorlesen. Er hat bereits mehrere Kriminalromane und historische Ro-
mane verfasst, die in Ostfriesland spielen.  

Die Lesung findet ab 15 Uhr im Gemeindehaus statt!

Im Vorfeld nehmen wir Bücherspenden an folgenden Tagen gerne 
entgegen:

Freitag, 	  den 06.11.2026, 
Montag, 	  den 09.11.2026 und 
Mittwoch,	 den 11.11.2026 

jeweils von 17:30 bis 19 Uhr!

Bitte nur neuwertige Bücher!
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Monja Paetzmann 
ist neue Pastorin 
in Plaggenburg

Unsere Nachbargemeinde Plag-
genburg hat eine neue Pastorin – 
und sie ist keine Unbekannte:
Seit dem 1. Juli ist Monja Paetz-
mann, ehemalige Vikarin der 
Matthäusgemeinde, Pastorin im 
Kirchengemeindeverband Aurich 
und zuständig für die Andreaskir-
chengemeinde mit den Dörfern 
Plaggenburg, Pfalzdorf und Diet-
richsfeld.

Pfarramt und Kirchenvorstand 
freuen sich sehr über die neue 
Kollegin, mit der wir gerne und 
erfolgreich hier in der Matthäus-
gemeinde zusammengearbeitet 
haben, und wünschen ihr Gottes 
Segen für ihren Dienst.

Regionalbischöfin 
Sabine Schiermeyer wird 
Monja Paetzmann 
in einem Gottesdienst am 
Samstag, dem 29. August 2026 
um 14 Uhr 

in der Andreaskirche Plaggenburg 
(Esenser Str. 215, 26607 Aurich) 
in ihr Amt als Pastorin ordinieren.
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Gemeindefahrt 2026
In diesem Jahr führte uns die Gemeindefahrt am 4.7.26 wieder einmal 
zu unseren Nachbarn in die Niederlande. Mit einem voll besetzten Bus 
starteten wir zunächst nach Weener zu einem ausgiebigen Frühstück. 
Dann ging es weiter in das idyllische Dorf Giethoorn. Dort fand eine 
Grachtenfahrt statt, bei der wir das Dorf von der Wasserseite aus ken-
nenlernen konnten. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt, sodass wir 
gestärkt noch auf eigene Faust den Ort erkundeten. Nach Kaffee und 
Kuchen und einer kleinen Andacht in der mennonitischen Kirche traten 
wir alle zufrieden den Heimweg an. 

Christa Eilers/Ute Janßen
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Apropos „Swinging“ - wir schwingen uns bald auf Weihnachten ein: 
Ich lade schon jetzt zur Krippenspiel-Vorbereitung ein! Erstes 
Treffen am Dienstag, den 24. November 2026 um 16 -17 Uhr 
im Gemeindehaus. Bitte melde Dich bei Pn. Silke Kampen 
pn.kampen@matthaeus-kirche.de

18

30 Jahre Gospelchor „Swinging Matthews“
 
Ein Chor, viele Stimmen und unzählige musikalische Momente.  
Herzlichen Dank für 30 Jahre engagierte Chorarbeit.  
Wir wünschen den „Swinging Matthews“ weiterhin viel Freude am 
Singen, begeisterte Zuhörer und Gottes reichen Segen.



Alle Jahre wieder…

….kommt die Weihnachtszeit immer schneller, als man denkt! Auch 
wenn wir zur Zeit den Sommer genießen und es etwas absurd er-
scheint – wir laden ein, beim englischen Projektchor mitzumachen, 
der den (vielen schon bekannten) englischen Adventsgottesdienst 
gestaltet. 

In diesem Gottesdienst werden viele 
englische Advents- und Weihnachtslie-
der gesungen, und es werden Bibeltexte 
gelesen. Eine Predigt gibt es nicht. Diese 
Form hat in England eine lange Tradition.

Der Gottesdienst findet am Samstag, den

 5. Dezember um 19 Uhr statt.

Der Projektchor probt am 20. und 27. 
November und am 4. Dezember jeweils 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus.

Herzliche Einladung!� Adrian Mills

Ein festliches Konzert in Aurich

Am 13. September erklingt in der Lambertikirche in Aurich eines der 
bedeutendsten Werke der Barockmusik: Der „Messiah“ von Georg 
Friedrich Händel. Die Lamberti-Kantorei bringt dieses Meisterwerk 
gemeinsam mit dem „Europäischen Barockorchester Le Chardon“ 
sowie namhaften Solistinnen und Solisten zur Aufführung. Die Leitung 
hat Kreiskantor Maxim Polijakowski. Das Konzert beginnt um 18 Uhr, 
Einlass ist ab 17.15 Uhr. 
Händels Oratorium ist ein eindrucksvolles Bekenntnis des Glaubens an 
Christus. Die Texte sind aus dem Alten und Neuen Testament zusam-
mengestellt und enthalten keine freie Dichtung. Händel schuf dieses 
monumentale Werk innerhalb von nur 22 Tagen! Die Uraufführung 
fand 1742 unter Händels Leitung in Dublin statt. Er hat die Musik für 
den englischen Text geschrieben, und deshalb wird das Werk in der 
Originalsprache aufgeführt werden, um einen  authentischen Klang 
anzustreben. Eine Übersetzung wird im Programmheft enthalten sein.
Wir dürfen uns auf dieses beeindruckende Werk freuen!� Irene Mills

1

A Service of Lessons and Carols

Adventlicher Gottesdienst 
in englischer Sprache

zum Hören und Singen
Samstag, den 5. Dezember 19:00 Uhr

Matthäus - Kirche, Wallinghausen

Mitwirkende:
Almuth Stiegler-Garlich  

(Klavier) 
Ulrich Menzel (Orgel) 

Projektchor Englischer Gottesdienst 
Bläserquartett

Adrian Mills (Leitung)
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Wir freuen uns auf Euch
Konfirmanden & Teamer
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Pastorin Silke Kampen � 60 56 23 
pastorin.kampen@matthaeus-kirche.de

Pastor Ulrich Menzel� 9 90 14 68
pastor.menzel@matthaeus-kirche.de

Kirchenvorstand 3. Di. im Monat 19:30
Ute Janssen (Vorsitzende) �  40 26
Karsten Helmerichs� 0173 96 41 31 6
Jörg Salkowski� 9 80 75 09
Margret Kahmann� 1 02 50
Kea Irmer	� 93 23 21 8
Harmine Schröder� 1 06 25
Christian Fabricius� 0152 27 17 89 14
Birgit Arends� 6 72 15
Elke Häde � elke.haede@gmx.de 
Martina Rühling� 0176 52 84 60 74

Organist*innen: 
Sabine Freimuth� 6 73 43 
Malte Ufkes � 01 76 78 99 00 78

Küsterin: 
Karin Fisser� 6 75 48
Teetafeln im Gemeindehaus:
Karl Wilhelm Riekert � Tel. 6 83 02

Friedhofsgärtner
Gerold Hölscher � 01 59 06 76 05 77

Kinderspielkreis
Mo – Fr vormittags� 6 04 21 11
Carolin Kowalsky� 6 98 25 89
Antke Hardy � 18 07 44

Kreativ für einen guten Zweck nach Absprache
Carolin Kowalsky� 6 98 25 89

Krabbelgruppen� dienstags 10 -12 Uhr 
Pastorin Silke Kampen � 60 56 23

Kirchenchor� montags 20:00
Hans-Wilhelm Diehl� 23 58
Flötengruppe� nach Vereinbarung
Ute Coordes� 6 61 58
Gospelchor� mittwochs 19:30
Helen Kroeker� 7 37 07
Posaunenchor � donnerstags 19:30
Sonka Ernst� 6 99 36 44
Projektchor Englischer Gottesdienst 
Adrian Mills� 6 23 04
KONFEAT� Mittwoch 17.30 Uhr 
(nach dem Konfirmandenunterricht): 
Kea Irmer � kea.irmer@gmail.com
Seniorenkreis� 1. Mo. im Monat 15:00
April bis Sept.� Beginn um 15:00 Uhr
Okt. bis März � Beginn um 14:30 Uhr 
Hinrika Frühling-Christoffers� 78 66
Frauenkreis� 1. Mi. im Monat 10:00
Edith Gleibs� 1 03 83
Frauentreff � 2. Mi. im Monat 19:30
Margret Kahmann� 1 02 50
Männerkochkreis�  4. Mi. im Monat 19:00
Jens Zimmerling� 01 76 56 79 76 16
Männerkreis� Letzter Donnerstag im Monat 
Ludwig Boy�  9 90 54 74
Matthäus-Live-Team� sonntags 9:15
Jörg Salkowski � 9 80 75 09
Ankerherzen  Silke Kampen� 60 56 23
KiKS� samstags nach Ankündigung

09:30 – 11:30
KiKS – Vorbereitungskreis
Jörg Salkowski� 9 80 75 09
Gottesdienst Vorbereitungskreis
Vierteljährlich nach Vereinbarung
Silke Kampen� 60 56 23

www.matthaeus-kirche.de

Regionalbüro

Telefonnummern
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Kinder-Kirchen-Samstag 
KiKS – für Kinder  bis 12 Jahre*

K i n d e r 
g o t t e s 
d i e n s t

von 9:30
– 

11:30 Uhr

KiKS – Termine:

12. September  
03. Oktober 
07. November 
12. Dezember

Wir wollen miteinander frühstücken 
und singen, reden, lachen, spielen, 
gemeinsam von Jesus hören 
und Gottesdienst feiern. 

Einfach kommen und mitmachen !

•	KiKS ist der Kindergottesdienst in  
unserer Gemeinde.

•	KiKS gibt es einmal im Monat außer 
in den Sommerferien.

•	KiKS beginnt immer  
mit einem gemeinsamen,  
kostenlosen Frühstück.

•	*) ab 12 Jahren darfst Du gerne als 
Teamer (weiter) mitmachen :-)

•	Zu klein? Ausprobieren!  
Mama oder Papa dürfen die ganze Zeit  
 dabeibleiben, wenn Du das möchtest !

Lebendiger Advent 2026

Auch in diesem Jahr treffen wir 
uns wieder an den vier Advents-
sonntagen bei den mitwirkenden 
Familien vor der Haustür, um uns 
auf Weihnachten einzustimmen. 

Jeweils um 17:30 Uhr wird eine 
Geschichte vorgelesen, Lieder ge-
sungen und ein Heißgetränk ge-
reicht.

Wir suchen noch Gastgeber -  
zwei Termine sind noch frei und 
alles, was Du dazu brauchst, stellt 
die Gemeinde zur Verfügung.

Termine:  

29.11. NN
06.12. Christa Eilers & Ute Janssen
              Husteder Weg 36
13.12. NN
20.12. Gemeindehaus 
              Heerenkamp 24
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9. Sonntag nach Trinitatis 02.08. 10 Uhr Taufgottesdienst im Pfarrgarten Pastor Ulrich Menzel

10. Sonntag nach Trinitatis 09.08. 10 Uhr Gottesdienst Pastor Ulrich Menzel

Freitag 14.08. 15 Uhr Schulanfangs Gottesdienst Grundschule Egels Pastorin Kampen & Team

Freitag 14.08.16:15 Uhr Schulanfangs Gottesdienst Grundschule Wallinghausen  Pastorin Kampen & Team

11. Sonntag nach Trinitatis 16.08. 11 Uhr STADTFEST-GOTTESDIENST in AURICH auf dem Schlossplatz

12. Sonntag nach Trinitatis 23.08. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Ulrich Menzel & Ute Janßen

Sonntag 30.08. 14 Uhr Kinderfest Team

13. Sonntag nach Trinitatis 30.08. 19 Uhr Theater-Gottesdienst, Kirche Walle mit Friederike v. Krosigk, Annegrete Bauerle, Sybille von Both 

14. Sonntag nach Trinitatis 06.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastor Ulrich Menzel

Samstag 12.09. 9:30 Uhr Kinder Kirchen Samstag KiKS Team

15. Sonntag n. Trinitatis 13.09. 10 Uhr Silberne Konfirmation Pastorin Silke Kampen

16. Sonntag n. Trinitatis 20.09. 10 Uhr Gottesdienst „Kiek mal weer in“ – Einführung von Ute Janßen Pastorin Silke Kampen, Ute Janßen

17. Sonntag n. Trinitatis 27.09. 10 Uhr Goldene Konfirmation, Diamantene Konfirmation Pastorin Silke Kampen

Samstag 03.10. 9:30 Uhr Kinder Kirchen Samstag KiKS Team

18. Sonntag n. Trinitatis 04.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst, ggf. mit Taufe (im Anschluss?) Pastor Ulrich Menzel

19. Sonntag n. Trinitatis 11.10. 10 Uhr Männersonntag Pastor Ulrich Menzel und Team

20. Sonntag n. Trinitatis 18.10. 10 Uhr Gottesdienst Lektorin Ute Janßen

21. Sonntag n. Trinitatis 25.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Diakonin Astrid Gronewold (Pastorin Silke 
Kampen)

Samstag 31.10.10:30 Uhr Andacht zum 7. Reformationslauf Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer

Samstag 31.10. 18 Uhr Regionaler Gottesdienst in Middels mit viel Musik Pastor W. Uphoff

Samstag 07.11. 9:30 Uhr Kinder Kirchen Samstag KiKS Team
Drittletzter Sonntag 

im  Kirchenjahr 08.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastor Ulrich Menzel

Volkstrauertag 15.11. 10 Uhr Gottesdienst & Denkmäler, anschließend Bücherbasar Pastorin Silke Kampen

Buß- und Bettag 18.11. 19 Uhr Buß- und Bettag Pastorinnen und Pastoren

Freitag 20.11. 14 Uhr Trauerfeier für Sternenkinder Pastorin Silke Kampen

Ewigkeitssonntag 22.11. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen

Matthaeuskirche Egels Popens Wallinghausen - 610 Abonnenten
Unsere Gottesdienste bei Youtube

Unseren YouTube-Kanal gibt es seit dem 25.04.2020. Wenn in unserer Kirche Gottesdienste stattfinden 
und das Technikteam im Einsatz ist, werden sie live übertragen. Außerdem laden wir gelegentlich 
Videos von besonderen Aktionen aus unserer Gemeinde hoch. Sie können unseren Kanal kostenlos 
abonnieren – damit unterstützen Sie unsere Arbeit und verpassen keinen Gottesdienst.

Gottesdienst
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Der Matthäus–Kurier ist ein kostenloses, 
durch Spenden finanziertes Mitteilungsblatt der Kirchengemeinde.
Bankverbindung:
Kto.-Inhaber: Ev.-luth. Kirchenamt Aurich (bei der Sparkasse Aurich-Norden)
IBAN: 	 DE41 2835 0000 0000 0905 06
BIC: 	 BRLADE21ANO
Kassenzeichen: SP-8036-36-210

Herausgeber:		  Kirchenvorstand der Matthäus-Kirchengemeinde
			   Heerenkamp 24, 26605 Aurich
Redaktion u. Gestaltung: 	 Jörg Salkowski , Ute Janssen, Irene Mills,  
			   Ulrich Menzel und Silke Kampen (ViSdP) 
Fotos, wenn nicht extra
gekennzeichnet: 		  Jörg Salkowski, Ulrich Menzel, Silke Kampen, Archiv
Erscheinungsweise: 	 viermonatlich
Auflage: 		  3600 Exemplare
Druck: 			   Druckerei Meyer GmbH, 26605 Aurich, Kornkamp 25
Verteilung: 		  durch ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
Nächste Ausgabe: 	 Nr.: 205 	 Dezember 2026 - Februar 2027
Redaktionsschluss:	 22. Oktober 2026  (Möglicherweise schon als KGV Ausgabe)

Artikel & Fotos können gesendet werden an: redaktion@matthaeus-kirche.de
Sollten Sie nicht zu unserer Kirchengemeinde gehören, verstehen Sie bitte den 
Matthäus-Kurier als nachbarschaftlichen Gruß.

Dienste im Kirchenkreis

Impressum 

Kreisjugenddienst 6 14 41
Diakonie-Pflegedienste 95 91 91
Fachambulanz Sucht 6 98 17 10
Straffälligenhilfe 6 28 28
Sozial-, Ehe- und Lebensberatung 60 41 60
Schuldnerberatung 60 41 60
Auricher Tafel 6 97 65 22
Superintendentur 26 28
Telefonseelsorge� kostenlose
Evangelische Berater
Katholische Berater
Kinder/ Jugendliche

Nummern !
0800-111 0 111 
0800-111 0 222
0800-111 0 333

Krankenhausseelsorge Ubbo-Emmius-Klinik Aurich 94 10 90
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Mehr Bänke für den Friedhof

Wir suchen Menschen, die für unse-
ren Friedhof Geld spenden, dass wir 
eine Handvoll neuer Bänke anschaf-
fen können.
 
Bitte melden Sie sich bei unserer  
Gemeindesekretärin Sabine Freimuth 
04941 2981� Dankeschön !
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Gruppen und Kreise

Termine des Männerkreises.

1.      Donnerstag, 27. August 2026, 15.00 Uhr
Herr Pastor Sven Grundmann aus Holtland (Vorsitzender des Gustav-
Adolf-Werks Ostfriesland) berichtet über die Situation der Evangeli-
schen Christen in Zentralasien, insbesondere die Situation der Ev.-luth. 
Kirche in Kirgisien und die Erkenntnisse, die er während einer aktuel-
len Reise gewonnen hat.
Ort: Gemeindehaus Wallinghausen

2.      Donnerstag, 24. September 2026, 15.00 Uhr
Aussprachenachmittag evtl. mit Planung für die nähere Zukunft
Wie geht es weiter mit unserem Männerkreis? Geht es weiter? Welche 
Themen interessieren uns? Über was wollen wir uns näher informieren 
bzw. austauschen (Themenvorschläge erbeten)?
Ort: Gemeindehaus Wallinghausen

3.      Sonntag, 11. Oktober 2026, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Männersonntag 2026 10.00 Uhr
Siehe Seite 26 
Ort: Matthäuskirche

4.      Donnerstag, 29. Oktober 2026 15.00 Uhr
Herr Ihno Köhnemann, Ortsbeauftragter des Technischen Hilfswerks, 
stellt die Aufgaben und die Struktur des Ortsverbands Aurich vor und 
stellt sich unseren Fragen.

Der Zivilschutz in Deutschland steht seit dem Angriff Russlands auf die 
Ukraine wieder im Fokus der Öffentlichkeit. Das Thema gewinnt vor 
dem Hintergrund eines umfangreichen 10 Mrd.-Finanzpaketes, das die 
Bundesregierung aktuell auf den Weg gebracht hat, besondere Rele-
vanz.
Ort: Gemeindehaus Wallinghausen

5.      Dienstag, 24. November 2026 15.00 Uhr

Herr Pastor Menzel steht uns für einen Vortrag und ein anschließendes 
Gespräch zur Verfügung (Thema wird noch kommuniziert).
Ort:  Gemeindehaus Wallinghausen
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Frauenkreis

02.09.26 	 Grillfest im Pfarrgarten			   18.00 Uhr 
07.10.26 	 Dieter Emler, Vortrag über den Sudan 	 10.00 Uhr. 
04.11.26	 Bilder vom Jahr 				    10.00 Uhr 
02.12.26 	 Adventsfrühstück 				    10.00 Uhr

Frauentreff
12.08.26. 	 Fahrradtour mit anschließendem Grillen 	 16.30 Uhr 
09.09.26 	 Thema und Uhrzeit steht noch nicht fest 	 10.00 Uhr 
14.10.26 	 Vortrag Silke Kampen				   10.00 Uhr 
11.11.26	 Besuch Birgit Haller				    10.00 Uhr 
09.12.26 	 Adventsfeier					     10.00 Uhr

Männer-Kochgruppe
Wir treffen uns regelmäßig 
am 4. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
im Gemeindehaus, Heerenkamp 24.

Wir kochen gemeinsam ein leckeres Gericht. Dabei gibt es gute Gesprä-
che über „Gott und die Welt“.
Zum Abschluss wird gemeinsam gegessen. Bislang war es immer sehr 
lecker. Wir würden uns freuen, wenn auch Du dabei sein würdest.

Für die Planung bitten wir um Anmeldung per Telefon oder E-mail bis 
spätestens drei Tage vor dem Termin, damit der Einkäufer weiß, wie viel 
er besorgen muss.

Ansprechpartner: Jens Zimmerling 01 76 56 79 76 16
E-mail:kochen@matthaeus-kirche.de

Gruppen und Kreise
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Es trifft uns ins Herz!  
(Apostelgeschichte 2,37)
Männer zwischen Verunsicherung  
und Perspektiven
Verunsicherung – wenn das Herz 
schwer wird

Verunsicherung ist wie ein Stein, der 
auf dem Herzen lastet. Viele Män-
ner kennen das Gefühl: Bin ich gut 
genug? Erfülle ich die Erwartungen? 
Wo finde ich meinen Platz?  
Doch gerade in diesen Momenten, wenn das Herz schwer ist, öffnet 
sich auch die Chance für Veränderung. Denn nur wer sich seine Verän-
derung eingesteht, kann neue Perspektiven entdecken – im Gespräch 
mit anderen, im Gebet, im Vertrauen auf Gott.

Perspektiven - wenn das Herz leicht wird

Das Jahresthema möchte Männer ermutigen, ihr Herz nicht zu ver-
schließen, sondern es als Ort der Begegnung zu begreifen. Es geht 
darum, sich selbst und anderen zuzuhören, sich über unsere 
Herzensangelegenheiten auszutauschen und gemeinsam nach 
Wegen zu suchen. Denn wenn wir uns trauen, unsere Fragen und 
Zweifel zu teilen, dann wird das Herz leichter – 
und wir können erleben: Wir sind nicht allein.

Einladung zur Herzensbildung

Gilt das alte Versprechen noch: „Meinen Kindern soll es einmal besser 
gehen“? Und was bedeutet „besser“ in einer Zeit voller Umbrüche?
Auf diese Fragen werden während des am 11. Oktober um 10.00 Uhr 
in der Matthäus-Kirche
beginnenden Gottesdienstes Antworten gesucht.

Herzliche Einladung!“
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Einladung zur Konfirmandenzeit 2026 bis 2028
Die Konfirmation 2026 ist Geschichte, schon steht der 
neue Konfirmandenjahrgang in den Startlöchern: Am 
Mittwoch, dem 4. November 2026, geht es um 16 Uhr 
mit einem Kennenlernnachmittag im Gemeindehaus los.
Die Konfirmandenzeit in der Matthäusgemeinde besteht aus ... 

• 14-tägigen Treffen im Gemeindehaus, 

• Workshops zu interessanten Themen, aus denen die 	 	
	 Konfirmandinnen und Konfirmanden wählen können, 

• der Feier von (zum Teil auch selbst gestalteten) 	 	
	 Gottesdiensten und Andachten

• zwei Wochenendfreizeiten � 	
	 zu Beginn und am Ende der Zeit

• der Konfirmation am 6./7. Mai 2028

Geleitet und gestaltet wird die Konfirmandenzeit von 
den Pastoren sowie jugendlichen und erwachsenen 
ehrenamtlich Mitarbeitenden.

Angemeldet werden können alle Kinder, die ab dem 
neuen Schuljahr die 7. Klasse besuchen. 
 
Dazu kommen die jeweiligen Erziehungsberechtigten 
zwischen dem 1. und dem 11. September 2026 bitte 
ins Regionalbüro und bringen zur Anmeldung das 
Familienbuch bzw. eine Taufbescheinigung mit. 
Auch für noch nicht getaufte Kinder ist die Teilnahme 
möglich. Diejenigen, die noch nicht getauft sind, laden 
wir zu einem Taufgottesdienst ein, der am Sonntag, dem 
23. Januar 2028 stattfindet.� Ulrich Menzel
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Erfolgreiche Eröffnung des Jugendkulturcafés

Anfang April feierte das Jugendkulturcafé Lichtecht 
nach langer Planungs- und Umbauzeit feierlich seine 
Eröffnung. Rund 80 geladene Gäste, Freunde und 
Familien kamen zusammen, um diesen besonderen 
Moment gemeinsam zu feiern und erstmals die 
neuen Räume zu erleben.
Damit ist in der Auricher Innenstadt ein neuer, leben-
diger Treffpunkt entstanden. Das Jugendkulturcafé 
versteht sich als offener Ort für Begegnung, Aus-
tausch, Spiritualität und Gemeinschaft – ein Platz, an dem junge Menschen 
(und alle Interessierten) zusammenkommen, Zeit verbringen und eigene 
Ideen einbringen können! Neben dem regulären Cafébetrieb wird hier auch 
ein Raum für Veranstaltungen, kreative Aktionen und gemeinsame Projekte 
entstehen. Das im Café gespendete Klavier wird bereits aktiv von Gästen ge-
nutzt und trägt zur offenen Atmosphäre bei, indem es jung und alt anspricht. 
Nach den ersten Wochen genießt das Jugendkulturcafé durchweg positive 
Resonanz und die ersten Ideen zu Kooperationsangeboten. Auch die 
moderne Auswahl an Getränken und kleinen süßen sowie herzhaften Snacks 
wird gut angenommen. 
Wer das Jugendkulturcafé noch nicht kennt, ist herzlich eingeladen, einfach 
mal auf einen Tee vorbeizuschauen und den neuen, gemütlichen Ort selbst 
kennenzulernen. 
Geöffnet ist mittwochs bis freitags 11:30-17:30 Uhr 
		           und samstags 10:30-16:30 Uhr. 

Du möchtest hinter der Theke mitwirken oder eine Veranstaltung im Licht-
echt ausrichten, dann melde dich bei Leitung Nicole Friesen oder schau vor 
Ort vorbei. 
Aktuelle Informationen und Einblicke gibt es außerdem auf dem Instagram-
Kanal @jugendkulturcafe_aurich.
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Begegnung mit Nicole Friesen  
im Café Lichtecht

Bei einer echt guten Tasse Kaffee konn-
te ich mit Nicole plaudern. Ihre freund-
liche, offene und fröhliche Ausstrah-
lung hat mich sehr beeindruckt und 
ich habe mich sofort wohlgefühlt.

Nicole wohnt seit zwei Jahren in Aurich, in Egels. Aufgewachsen 
ist sie im Emsland. Das Studium für Lehramt mit den Fächern Re-

ligion und Kunst hat sie in Oldenburg absolviert. Sie war in Oldenburg an der 
IGS und in Wiesmoor an der KGS tätig, aber in dem Beruf nicht glücklich. Eine 
Kollegin in Wiesmoor berichtete ihr von einem Projekt des Kirchenkreises Au-
rich und der Stelle für innovative Jugendarbeit, gefördert von der Landeskir-
che und getragen vom Kirchenkreis. Die Hauptaufgabe sollte ein Jugendcafé 
sein. Da Nicole schon viel Erfahrung beim Jobben in der Gastronomie hatte, 
und sie sich für neue Wege in der Jugendarbeit 
interessierte, bewarb sie sich und ist nun 
Pädagogische Mitarbeiterin, beauftragt mit 
der Projektleitung für das Jugendkulturcafé.

Die Idee für so ein Café gibt es schon seit 2019. 
Jugendgruppen haben sich einen zentral ge-
legenen, offenen Ort in Aurich gewünscht, wo 
sie sich treffen können. Sie finden, dass Cafés 
die Treffpunkte unserer Zeit sind. Als Nicole 
sah, dass in der Norder Straße ein Ladenlokal 
geräumt wurde, zögerte sie nicht und sprach 
die dort arbeitenden Menschen an. Sie fand 
heraus, dass es noch keine Nachmieter gab, 
und wurde aktiv. Die zentrale Lage, ganz in der 
Nähe des Marktplatzes, ist ideal, die Räume 
sind Eigentum der Stadt. Die Behördengänge 
und Verhandlungen zogen sich in die Länge, 
aber dann konnte der Umbau beginnen, und 
nun ist ein heller, freundlicher Raum entstanden, in dem sich Gäste (jeden 
Alters) einfach wohlfühlen können.

Nicole hat viele Ideen für Angebote und Veranstaltungen: Konzerte, Karaoke, 
Spiele-Nachmittage, Kreativ-Treffen. Ich wünsche ihr weiterhin viel Freude an 
ihrer Arbeit.� Irene Mills

Nicole Friesen
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AusträgerInnen gesucht

Für den Matthäuskurier werden noch Austräger und Austrägerinnen 
gesucht: Für die Straßen: Schlangenholt und Heidweg. 
Bitte bei Karin Fisser oder im Gemeindebüro melden
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SILBERNE KONFIRMATION:  Jahrgänge 2000 und 2001
Am  Sonntag, den 13. 09.2026 feiern wir in der Matthäuskirche um 10 Uhr Sil-
berne Konfirmation. Alle zwei Jahre gestaltet die Matthäusgemeinde einen 
Gottesdienst für zwei Jahrgänge. Dieses Jahr laden wir Konfirmationsjahr-
gänge aus dem Jahr 2000 und 2001 herzlich dazu ein! 

Am Vorabend (Samstag, den 12.09.2026) wird ein geselliges Treffen im 
Gemeindehaus von 19 bis 21.30 Uhr zum Austausch und Schwelgen in alten 
Zeiten geben. 

GOLDENE & DIAMANTENE KONFIRMATION:  Jahrgänge 1976 und 1966
Am Sonntag, den 27. September 2026 feiern wir in der Matthäuskirche um 10 
Uhr Goldene und Diamantene Konfirmation. Im Anschluss an dieses Ereignis 
gibt es ein gemeinsames Essen in der Waldquelle bei Familie Goy, wo es Zeit  
und Gelegenheit zum Austausch von vielen Erinnerungen gibt. Mit einer ge-
meinsamen Tee-Kaffee- und Kuchenrunde klingt der besondere Tag aus. 

Bitte melde Dich ! 
Bitte melden Sie sich im Regionalbüro, 
wenn Sie an dieser oder einer zukünf-
tigen Jubelkonfirmation teilnehmen 
möchten. Aufgrund der geltenden 
Datenschutzbestimmungen ist es uns 
inzwischen leider nicht möglich,  
Jubilarinnen und Jubilare direkt anzu-
schreiben. Daher sind wir auf Ihre  
Rückmeldung angewiesen.

WICHTIG: Wer nicht in der Matthäuskirche konfirmiert ist, sondern in einer 
anderen Kirche und gerne sein oder ihr Jubiläum feiern möchte, aber nicht 
an den Heimatort fahren kann, ist natürlich herzlich eingeladen, bei uns 
seinen oder ihren besonderen Tag zu feiern!

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich dafür umgehend im Regionalbüro bei Frau Freimuth 

04941 2981  kg.wallinghausen@evlka.de  
Bitte hinterlegen Sie Ihre Adresse, inkl. Telefonnummer, E-Mail, Konfirmati-
onsdatum und den Ort der damaligen Konfirmation, Kirche, Pastor/in, beson-
dere Umstände o.ä.
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Taufen:  
 

Leonie Gisela Catherine Eisenhauer 
Aske Goldenstein 
Leonard Janßen 

 
Trauungen: 

keine 
 

Beerdigungen 
Hiema Brüling, 89 

Friederike Redenius, 69 
Hinrike Berg, 91 

Martina Meyer, 55 
Werner Wilts, 65 

Roswitha Reifschneider, 58 
Hermann Fleßner, 83 

Christa Müller, 88 
Wilhelm Leerhoff, 85 

Anita Wagner, 82 
Johann Eilers, 75 
Inge Carstens, 91 

Gerd Garbrands, 89 
Johannes Siebolds, 85 

Ingrid Olchers, 84 
Gerhard Kerl, 76 

Renate Leerhoff, 86 
Ludwig Specht, 88 

Joachim Monteiro, 45 
Hermann Friedrichs, 88

Gertrud Siebolds, 82
Martin Neemann, 77

Sie feiern demnächst Ihre 
Goldene Hochzeit (oder die 
Silberne / Diamantene/ Gna-
den-Hochzeit) ... 
... und wünschen sich den Besuch der 
Pastorin, des Pastors oder eine Andacht 
in der Kirche? Dann bitten wir Sie oder 
Ihre Angehörigen herzlich, sich mit dem 
Gemeindebüro oder Pfarramt 
in Verbindung zu setzen, dass der be-
sondere Tag entsprechend bedacht und 
gestaltet werden kann.

Kasualien / Jubiläen
Sie haben bald Geburtstag 

und werden 80 Jahre alt oder älter?

Ziel unserer kirchlichen Arbeit ist es, für die 
Menschen da und als Kirche präsent zu sein.
Wir nehmen uns vor, die Geburtstagskinder in 
unserer Gemeinde zum 80. Geburtstag und ab 
dem 85. Geburtstag jedes Jahr zu besuchen. 
Aber nicht immer werden wir das schaffen. 
Andere Termine und Verpflichtungen   
kommen da manchmal in die Quere.
Und auch nicht alle Jubilare wünschen ei-
nen Besuch des Pastors oder der Pastorin.
Darum können Sie uns die Planung er-
leichtern, wenn Sie sich telefonisch vor 
Ihrem Ehrentag melden und Bescheid 
geben, ob Sie einen Besuch wünschen.
Wir werden dann versuchen, dies mög-
lich zu machen.
Dies gilt natürlich auch für andere seel-
sorgerliche Anliegen!
Regelmäßig laden wir die Geburtstags-
kinder auch zu den monatlich stattfin-
denden Geburtstagstee-Nachmittagen 
ein. Ansonsten schicken wir Ihnen „nur“ 
einen kleinen Gruß zum Geburtstag,
denken an Sie, beten für Sie und hoffen,
Sie hier oder da wiederzusehen.

Ihre Pastor/in Silke Kampen und Ulrich Menzel
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